
Das ABC-Projekt wird durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den 
Europäischen Hilfsfonds für die am stärksten benachteiligten Personen (EHAP) 
gefördert.

Wohnungslosenhilfe 
Michelsbergstraße 5
89075 Ulm
Tel.: +49 (0)731/96 99 96-0
Fax: +49 (0)731/96 99 96-26

Infos: www.caritas-ulm.de

Projektpartner :

Sie erreichen uns aktuell mit den 
Verkehrsmitteln des ÖPNV
Linie 7 Haltestelle „Schillerhöhe“
Linie 3 & 5 Haltestelle „Zum Alten Fritz“

Wenn Sie Fragen haben oder eine 
Person kennen, die wohnungslos 
ist und Unterstützung benötigt, 
dann wenden Sie sich bitte an:

Susanne Knecht
Sozialberaterin
Beraterin / ABC-Projekt
Tel.: 0731/96 99 96-18
Knecht@caritas-ulm.de
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Werner Czech-Schwaderer
Diplom-Sozialpädagoge (BA)
Berater / ABC-Projekt
Tel.: 0731/96 99 96-20
czech.w@caritas-Ulm.de



ABC-Projekt

Das ABC-Projekt richtet sich an 
Wohnungslose und von Wohnungs-
losigkeit bedrohte Mitmenschen.  
Wohnungslose werden aufgesucht, 
direkt vor Ort beraten und bei 
Bedarf zu anderen Einrichtungen 
begleitet.

Hilfesuchenden bieten wir:
- Anonymität
- Individuelle Beratung
- Begleitung zu den Hilfestellen
- Sozialpädagogische Betreuung
- Hilfe in besonderen Lebenslagen

„Der Mensch 
hat nicht Wert, 

der Mensch hat Würde“
Bischof Franz Kamphaus

           „aufsuchen“ 

Wir sprechen auf der Straße lebende 
Betroffene an und informieren sie über 
Leistungen und Möglichkeiten zu ihrer 
Unterstützung. Wir ermitteln, welche 
Unterstützung sie benötigen und 
annehmen können. 

A

Zeitungsleser in der Tagesstätte der Wohnungslosenhilfe

          „begleiten“ 

Wir begleiten die Menschen ohne 
Wohnung direkt zu den Hilfeangeboten 
in Ulm, damit diese Geld, 
Schlafmöglichkeiten und andere Hilfen 
erhalten können. Es findet eine 
Vermittlung und eine persönliche 
Begleitung in weitergehende 
Unterstützungsangebote wie Ämter, 
ärztliche Versorgungsstellen sowie zu 
anderen sozialen Institutionen statt.
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          „Coaching“. 

Mit der persönlichen Unterstützung und 
Begleitung mit dem Ziel der Anbindung 
an die vorhandenen Hilfesysteme sollen 
alle Möglichkeiten genutzt werden, um 
die persönliche Situation der Menschen 
ohne Wohnung zu verbessern.

C

Kleiderausgabe in der Kleiderkammer 

Das Projekt wird im gesamten 
Stadtgebiet Ulm durchgeführt und ist 
sozialraumorientiert. In allen fünf 
Stadtquartieren arbeiten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
aufsuchend und vernetzend. Ziel ist die 
Verbesserung der Teilhabe-Chancen 
am gesellschaftlichen Leben und eine 
Stabilisierung der Lebensverhältnisse.


